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Historisches Museum der Stadt Bielefeld

- Arbeitsblätter Sek I/Sek II -

_______________________________________________________________________________

Die Arbeit in der Bielefelder Textilindustrie

1. In den Spinnereien blieben viele Arbeiterinnen oft nur ein bis zwei Jahre. Man​che hörten bereits nach wenigen Tagen und Wochen wieder auf. Wie ist dieser häufige Beschäftigungswechsel (Fluktuation) zu erklären?
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2. Arbeitskräftemangel war eine oft beklagte Folge des häufigen Beschäftigungs​wechsels. Wie reagierte die Spinnerei darauf?

3. Die Bielefelder Textilindustrie bot Mädchen und Frauen eine Vielzahl an Ar​beitsplätzen. Unter diesen Arbeitsplätzen waren solche, die von Arbeiterinnen ge​schätzt wurden, aber auch andere, die gemieden wurden. Versuche, eine Reihen​folge der Frauenarbeitsplätze in der Bielefelder Textilindustrie zu erstellen. Wel​che Arbeiten waren beliebter als andere? Und warum?

(gegebenenfalls auf Rückseite weiterschreiben)
________________________________________________________________________________________

Zur Beantwortung der Fragen findet ihr Informationen in den Abteilungen (9) Flachs​spinnen, (10) Mechanisches Weben und (11) Wäscheproduktion.






